
Gotteswahn, Version: Islam

Wieder ein Streit um Wikipedia: Muslime fordern in einer
Petition, die Abbildungen des so genannten Propheten Mohammed
zu entfernen. Harhar. Da müssen wir natürlich parteiisch
eingreifen:

Das  obige  Bild  zeigt  eine  persische  Darstellung  Mohammeds
(rechts)  vor  seinen  frühesten  Anhängern.  Die  Illustration
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stammt aus Al-Birunis Kompendium Athar
al-Baqiya ‚an al-Qurun al-Khaliya. Das Werk befindet sich in
der Sammlung der Bibliothèque Nationale in Paris (Manuscrits
Arabe)

Das mittlere Bild stammt aus der „Apokalypse des Mohammed“, im
Jahr 1436 im afghanischen Herat entstanden. (Das ist ungefähr
dort, wo heute die Bundeswehr den Opium-Anbau am Hindukusch
bewacht.) Das untere Bild ist im taz-Blog zu sehen.

Als überzeugter Heide kann ich über diese ominöse Petition
natürlich nur laut lachen. Verehrer höherer Wesen wollen mir
vorschreiben, was ich zu tun, zu lassen und abzubilden habe?!
Wo  kämen  wir  denn  da  hin?  Ich  würde  erst  anfangen  zu
diskutieren,  wenn  Christen,  Juden  und  Muslime  akzeptieren
würden, dass mich religiöser Aberglaube, primitive Magie und
die  abwegige  These,  es  gebe  Götter,  zutiefst  beleidigt,
verstört und an der Vernunft der Menschheit zweifeln lässt.
Wer an einen Gott glaubt, unterliegt einer Wahnvorstellung.
Und sowas gehörte verboten, wenn Atheisten nicht so tolerant
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wären.  Ceterum  censeo:  Kirchen,  Synogogen  und  Moscheen  zu
Turnhallen und Lichtspielhäusern!


